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Ämkulall zm Lmüacher Teilung Nr. 234.
Zonnerstag, den 12. Oktober 1882.

^ ? l ^ . ) L<ü«rftelle. Nr. «90.
boli«^ ^5 einclassigen Volksschule in Gros,-
bo> ^ ? ^ " ^ehrerslclle mit dem Iahrrsgrhallc
lu/s, ^ "nd Naturalquartirr definitiv, cue«
"^provisorisch, zu deichen.

-Ucwcrbungsgesuche sind im Dienstwege

b i s 80. d. M.

zu überreiche,,.

Oltoblr ^ ^ ' " s s c h u l r a t h Gurkfeld, an, 4ten

^ ^ l ) zinnllmuckunll. Nr. 8655.
lan,,?"'" ^ k. Bezirksgerichte Laas wird be»

" " Nrgcben. dass die Localcrhebungen behufs

^"legung der neuen Grnndbüchcr der

'""llstralgcmciuden Studenu und Nadlek

auf den 20. Ottobcr 1882
Und l»i» V
lanzlc ,"'^ folaenden Tage in der Gerichts-

2.,»u Laas angeordnet worden siild.
Äesi.^,'l"''llen. welche an der Ermittlung der
Melden " " c " ' ^ " " rechtliches Interesse haben.
Unk a» °"saefordcrt, hicbci zu interveniere,,
ihrer " ^ . 5 " Aufklärung sowie zur Wahrung

'lccyle Geeignete vorzubringen.
^^Uez i i l sger ich tLaas am «.Oktober 1882.

^ ") Kunämuckun». Nr 5933.
.^'t de« "( .^ bekannt gemacht, dass in Gemäss
li. G zn, ^°'ldesgcsetzcs vom 25. März 1874.
Grund l« / " " ^ Mai 1874. Nr. 12. die auf
H . "lie der znm Nehuse der

eaung eines neuen Grundbuches f i i r

NM ^ tas t ra lgcme inde Oberh

l'̂ sl°?>? '̂!> ^Hebungen verfassten Aesitzbogen
ftnslen ^" 'cht igtcn Verzeichnissen der Liegen-
^hebu',,«^ ^°p'k brr Catastralmappe und dem
"Nzlei "^ " toko l l in der dicögcrichtlicheu Amts-

bis 23, O l t o b c r 1862
iUr y«
Elchen,?" " " ' ^msicht aufgelegt »verden. an

^e i lc^ V " ^ ' "bcr allsällige Einwendungen
. Pi« ,'Erhebungen vorgenolnmrn werden.
>l Kiclcl,/., ^ ,""N"ng °ller Privatforberuilgen.

""lretei, ^ ^^'llgungen der Amortisierung
Wichte,, '^ lden. unterbleibt. we„» der Ver.
^^bteli ^. '""" l 14 Tagen vom unten an-
""such, " N e an um die Nichtübertragung

^°be/iAZ"lsg.erichl Tschernembel. am ?ten

^ UlN»ni l0 . «tov. 5933.

t ^ ^ ^ n - . " " " 25. m^oa 1874 ,m i .mi l^ i

^ t o r ^ i . . . ^ ' ' . " " l " -«"nin i „ . 8 z)(.8n«tl<i
l»i»ttli v , ' " " l ' . ? " « «'li»i8>»illi vlo<l. lii so

2k kni "?vw ^oml.ji^ill knji^
Ä^n« V . " ' ^ " " ^ , . 0 (>l)«ij.

^ " i »o<lnUi ^ ^ " ^ ^ ^ l " i l'0lliii8uni o. III.

^ k« ^° ^ ' °^odr» 1882.

^ ^ 7 H n ^ v«°l. ^ivatoil. t«r^t«v. l>ri

l l h « ^ l ) ^ V , «I"l»U1l), »ko llulinill <Il)
«c». »<- i. Z»io8l, ä» »o torjlltvb uo pro-

' " ^ d i ^ z ^ 2 ^ ^ U"l!lHa ^rnomal^IlH. äuü

(4275-2) 3a«lloerpa<5lun». Nr. 7375.
Am 2 ?. O l t v b c r l . I , . vormittags 1U Uhr.

wird am Amlstage in Kronan die Iag^barleit
der Ortsl,emcindc Natschach für die Zeit vom
1. November 1882 bishin 1887 im Licilations.
Wege hintangegeblil werden,

Hirzu wcrocn Pachllustigc mit dem Vei-
sahe eingeladen, dass Pachtbedingnissc am Ver-
pachlungstagc wrlden besannt gegeben werden.

i l . l. Aezirlsljauplmllllnschast RadmannS'
dors, ain W. September 1882.

(4231—3) Gäielal.Norlaäun« Nr. 7525.
Franz P o d o b n i l von Nenohliz Hs.»Nr. 9,

gegenwärtig unbelannten Ausenthaltes. 3ud Ärti-
lel 22 der Scuergemeindc Lanische des Steuer»
bezirtes Bischoslact als Krämer bestrucit, luird
aufaesordert. seinen beim benannten Steueramtc
in Niictsland ste!)enden Erwcibstcuerbeitrag per
8 fl. 12 tr.

b innen vierzehn Tagen
zu bezahlen, widrigens das Gewerbe von Amts»
wegen gelöscht wird.

K. l. Vezirlshauptmannschast Krainbura,
am 1. Oltobcr 1882.

(42^0-2) Gäicllll-Vorluäun« Nr 7519.
Franz D o l i n a r von Gurenjavas Haus»

Nr. 38, gegenwärtig unbclannten Aufenthaltes,
8ud Art, 5)2 der Sleucrgemeiudc Gorenjavas des
Stcuerbczirlcs Bischoflact als Wii t bcsleuert,
wird aufgefordert, seinen beim licnannten Slcuer°
amtc im illüclstande stehenden Erwerbstcuer.
betrag per 7 fl. 1U tr.

b innen v ierzehn T a g e n
zu bezahlen, widrigens das Gewerbe von Amts»
wegen gelöscht wird.

ze. l. Aezirlshauptmannschast Krainburg, am
1. Ollobcr 1882.

(4279-2) ziunämntliun«. Nr. 419».
Vom l. l. Nrzn tügerichte T,essen wird br°

lannt gemacht, dass die Erhebungen znm Zwecke
der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Steuergemciude Lukovk

am ia . Ostobcr 1882

beginnen werden.
Es werden demnach alle jene Personell,

welche an der Ermittlung der AeschverlMnissc
ein rechtliches Interesse haben, ausgesordelt,
vom obigen Tage an in der Grrichlslanzlci
dieses l. l. Bezirksgerichtes zn clscheinen und
das zur Austlänlng und Wahrung ihrer Rechte
Geeignete mitzubringen.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 4. Otto«
ber 1882.

(4226-3) Nr. 7449.

Offert-Ausschreibung.
M o n t a g , den :i0, Oktober 1882 .

vormittags nm 11 Uhr wird bei der t. t,
Mililär-Illlenbanz in Graz eine Osserlvcrhand.
lung wegen Ucberlassullg aller im Intendanz»
bercichc im Jahre 1883 sich ansammelnden und
von der Militärverwaltung nicht benöthigtrn

Militär-Vettensortenhaderu, dann alten

Leinen- und Iutcsäckcn, Emballage-Lein«

wand und Packstricke
stattfinden.

Die Bedingungen können bei der genannten
Mililär-Intendanz. dann bei den Militär-Netten-
Magazinen in Graz. Laibach. Marburg und
Klagenfurt ŝowie in den Garnisonsspltälern
zu Graz und Laibach eingesehen werden.

Graz im Oktober 1882.
K. l . Mil i tärIntendanz.

(3878-1) Kundmachung . Nr. 12,777.

Aom k, k. Oberlalidesgerichlc für Steicrmark. Kärnten und Kram in Graz werben über
rrfolglen Ablauf der Edictalsrist zur Anmeldung der Brlastnngsrechtc aus die in dem neuen
Grunbbuche fiir die nachbezeichneteil Elitnftralgemrinde» rnthaltcnell Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Besinnt» oder dir bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis 30. A p r i l 1883 bei dem
betreffenden l. k. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann. zu erheben,
widrigenfalls die Einlragungen die Wirkung grundbücherlichrr Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen ber Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

.^. Ca las t ra lgcmeinde Bez i r ksger i ch t Rathsbeschluss vom

1 Prasche Krainburg 6. September 1882, Z. 11,498

2 Zalog ' Adelsbcr« 6. „ 1882, I . 11,589

3 Ziberse Loitsch 13. „ 1882, Z. 11,783

Graz am 4, Oktober 1882.

l ^2 1) KundmachllNst. Nr. 12.77«.

Vom k. k. strierm.°kärnl.>lrain. Oberlandesgerichle in Graz wird bekannt gemacht, dass ble
Arbeiten zur Ncuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Eataslralgrmeindrn des t»er«
iogthums Krain beendet u»d die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscinlagen angefertiget smb.

Infolge dessen wird i» Gemähheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Jul i 1871,
)l. G. Nr 9l!. der 1. November 1882 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher ber
bezeichneten Eatastralgemrmden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage
ln neue Eigrilthums», Pfand» und andere bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
'lngetragrncn Liegeufchaslen nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
icschränkl, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten be»
M,neten Gerichte» eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene
verfahren eingeleitet, und weiden demnach alle Personen:

") welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder Nesitzve»
hältilissc betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab», Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grunbbuchi>lörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demfelben
eingclragenrn Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dirnstbarlcits- ober andere
zur bücherlichrn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soscrne diese Rechte als zum
allen Laslenstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

nisgefordcrt, ihre oicssälligrn Anmeldungen, nnd zwar jene, welche sich auf die Nelastungsrechte
inter Ii beziehen, in der im tz 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens b is zum letzten
Oktober 1883 bei den betreffenden unlcu bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigens
>as Recht ans Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen drillen Personen gegen»
iber verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte aus Grundlage der m dem neuen Grundbuche
'Nlhaltcnen und nicht besirittenen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
liecht ans einem auher Gelnauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er»
cdigung ersichtlich, oder dass ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
bericht anhängig ist-

Eine Wiedclemsetzimg gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
'ine Vcrlänaerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H Latastralgemeinde Bezirksgericht Rathsbeschluss

. PobM ^ ' " 20. September 1882, Z. 11,881

2 Nadlest ^as 20. „ 1882, g. 12,0«?

2 Parje Ill..Fclslriz 27. „ 1882. g. 12.203

4 Zagorje Ill..Fcistr!z 27. , 1882. g. 12.2N

Graz am 4 Ollober 1882.
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(4243-1) Nr. 6755.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Vom !- k. zSczirlbgcnchte Orußlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ioanc von Slerm z Hs. Nr. 5 die mit
dcm dics^crichtlichen Bescheide vom Iten
Oktober 1881, I 6811, auf den 12ten
Jänner l. I . angeordnete, sohin aber mit
dcm dlestyerichtlicken Bescheide vom 8ten
Iänmr 1882. Z. 137, mit dem Reassu.
mierungsrechte sistierte dritte exec. 5eil.
bietnng der dem Antun Leustct von Klein-
laschiz Hs..Nr. 4 gehörigen, im Grund»
buche der Catastralgemeinde Äuersperg
8ud Einlage.Nr. 216 vorkommenden Rea-
lität neuerlich auf den

13. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
27. September 1882.
(4239—1) ^ r . 8830.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Johann
Flicß von Rcichenberg die exec. Versteige-
rung der dem Franz M u t von Ober-
pijauschlo gehörigen, gerichtlich auf 1005fi.
geschätzten Realität Reclf.-Nr. 385 aä
Herrschaft Thurnamhart bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungl», und
zwar die erste auf den

4. November ,
die zweite auf den

2. D e z e m b e r 1 8 8 2
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
<m G^richtsgebäude mit den» Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
hei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wild.

Die Licitütwnöbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
d ^ Licitativilücommisston zu erlege»' hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Orundbuchserlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

l l . l. Bezirksgericht Gurlfeld, am Uten
September 1882.

(4285—1) Nr. 3792.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirkegerichte Litt«, wird
bekannt gemacht:

Eo sei über Ansuchen des Johann
Pust (Curator des Johann Zupan) die
executive Velstcignunj) dcr dem Matthäus
(Huna von S t . Ulrich gehörigen, gerichtlich
auf 2670 fl. geschätzten Realität Urb.«
Nr. 325 aä Gallenberg bewilliget und
hiezu drei Felwictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den

I b . November
und die dritte auf den

I b . Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal uormiltags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtögebäiidc mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcven werdcn wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder öicilant vor gemachtem
Anbme ein lOproc. Vadlum zu Handen der
AcltaUoirScmnmission zu erlegen hat, sowie
da« Schatzungsprotololl und der Grund-

U N ^ ^ ' , : ^«richMch",

(4164—3) Nr. 5939.

Executive
Nealitatenversteigerung.
Ueber Ansuchen ties t. l. Steueramles

Oberlalbach (now. des hohen Aerars)
wird die executive Versteigerung der dem
Franz Kusar von Franzdorf gehörigen
Realität Band I I , toi. 139 aä Fnudew
thal, im Schätzwerte per 1590 fl., mit
drei Terminen auf dm

24. O k t o b e r ,
2 4. N o v e m b e r und
23. Dezember 1 8 8 2 ,

11 Uhr vormittags, hiergerlchts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbictung
auch unler dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Oberlaib ach, am

7. September 1882.

" ( 4 0 9 9 - 3 ) Nr. 6945.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nafsenfuh
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Peteile von Trebelno die executive
Versteigerung der dem Anton Regina
von Radnavas als Besitznachfolger des
Johann Mejak von Ornustavas gehörigen,
gerichtlich auf 100 st. geschätzten, ^ im
Gruudbuche der Steuergemeinde Ornuöka-
vas »ud Einlage Nr. 142 vorkommenden
Ackerrealität bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
eiste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-Acker-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatwnsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll uuo
Grundbuchs-Extract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
1. September 1882.

( 4 0 5 5 - 3 ) Nr. 16,128.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
^aibach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Nlbin Perlo
(durch den Vormund Dr. Suppanz, dieser
ourch Dr . Papej) die exec. Versteigerung
der dem Johann Bergles in Repie gehö-
rigen , gerichlllch auf 1236 fi. geschätzten
Realität Einl.«Nr. 21 üä Steuergememde
Lipoglao bewilligt und hiezu drei FeU-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. November
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiergerichtliche» Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Psandrealilät bel der ersten und zweiten
Feilbietung uur um oder über dem Schä-
tzungswert, bel der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden wird.

Die Uicitalionsbedmgnlsse. wornach
insbesondere jeder Llc ant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der KicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzlmgöprotololl und der
Grundbl'chsextract können in der dles»
gericht'ichen Registratur eingesehen werden.

K. t. stadl.-deleg. Bezirksgericht ttai-
bach, am 10. August 1882.

(4245—1) Nr. 8419.

Bekanntmachung.
Von dlm l. t Vezirli^vichte Laas

wird dm unbekannt wo tnsindlichcn Rcchlö-
nachfolqern des verstorbenen Mathias
Zatrajset von Stermez belanxl gemacht,
dass dtr in der ErecutionSsache des
t, t. Sttucl-amtes Laas (nom, drij hohen
Aerars) gegen Johann Zcilrajslt von
E^rmcz Nr. 12 i)cw. ttl fi. 83 kr.
c. 8. c. ersessene diesgerichtliche Bcschcid
ddlo. 3. Ju l i 1882, Z . 4492. dem sür
denselben unier einem aufgestellten Curator
Herrn Franz Modlc von Neudorf zugestellt
wurde.

K. t. Bezirksgericht ttaaS, um 2ten
Oktober 1«82.

(4054 -3 ) öir. 18,401.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der tralnischen
Sparcasse in Kaibach (durch Dr. Sup«
panlschilsch) die exec. Versteigerung der
dem Franz Steh in Klelnralschna Nr 13
gehörigen, gerichtlich auf 6416 ft. 40 kr.
geschätzten Nealitül 6ml..Nr. 74 uä Steurr-
gemeinde Ratschna (früher Urb.-Nr. 20,
Rectf.-Nr. 17 ad Weinegg) bewilliget und
hiezu drei Feilbietuxgs-Tugsutzungen, und
zwar die erste auf deu

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. November
und die dritte auf deu

16. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
ln der hiergerichtlichen Amtslanzlel mil
dem Anhange angeordnet worden, dass di«
Pfandrealilät bei der ersten und zweiter
Feilbielung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bel der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden wird

Die iiicilationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und del
Grundbuchsexlract lünnen in der oles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt,-beleg. Bezirksgericht ttal-
bach, am 21 . August 1882

(4141—3) Nr. 7844.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur (in Vertretung des l. l. Aerars^
die execulivc Versteigerung der dcm Io<
hann Ma l i als grundbüchllchen und der
AgneS Mul i als faclischen Besitzerin
gehörigen, gerichtlich auf 3774 fi. 60 kr.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Kreuz «u.b Urb...)ir. 38 vorkommender
Realität M o . 243 fl. 94 kr. und 20 fi,
40 lr. ü. W. o. ». c. bewilligt und hiezu
drei Fellbielungs Tagsahungen, und zwm
die erste auf den

18. O l l o b e r ,
die zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhang«
angeordnet worden, dass die Pfandrealitä«
bei der ersten und zweiten Fetlbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bel der dritten aber auch umer demselbcu
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilatlonscommission zu erlegen hat,
sowle das Schätzllnysprotololl und der
Grundl'uchsrxlsact können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am I l len
September 1882.

^—^M^»»»

(4212—1) Nr. 523l.

Uebertragung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Alexander Pavlin
(durch Dr . Mencinger ln Krainlnirg) wird
die mit dem Bescheide vom 13. I " l i l. I- ,
Z. 4379. auf den 28. August, 29. Scp'
tember und 30. Oktober l. I . angeord-
nete executive Versteigerung der der Mar-
garetha Stare von Terbojc gehörige",
auf 1654 fi. bewerteten Realität Urb.«
Nr, 70 und 71 »ä Domcapitel Laibach
Emlage-Nr. 95 nunmehr auf den

2. N o v e m b e r ,
2. Dezember 1882 und
9. J ä n n e r 1 8 8 3 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
zur Abhaltung in dcr Gerichtolanzlci mit
dem vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Krainbura, aM
27. August 1882.

(4250—1) Nr?39527

Executive Feilbietungen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei die exec. Feilbietung der den

Eheleulen Auto» und Theresia Hrooat
von Großlrße gehörigen, gerichtlich au>
705 ft. bewerteten Realität Elnl.»Nr. b
der Catastralgemelnde Podbulujc wessen

'aus dem Urtheile ddto. 27. Mai 1882,
Z. 34<15, schuldigen 250 fi. 74 kr. c.«. ?.
bewilliget und zu deren Vornahme d«e
Tagsatzungen auf den

2. N o v e m b e r ,
7. Dezember 1 8 8 2 und
1. J ä n n e r 1 3 8 3 ,

vormittags jedesmal von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Beisätze angeordnet,
dass obige Realität bei der ersten u'w'
zweiten Fellbleluugs'Tagsatzuna nur uw
oder über, bel der dritten Feilbietm'gs-
Tagsatzung aber allexfalls auch unttr
dem Schätzungswerlc an den Meistb^
teillien hinlangegeben werden würde.

Der Orundbuchsextract. das Sch"'
tzungsprotololl, die ^lcitationSbeding"isie
können Hiergerichts eingesehen werdr».

tt. l . Bezirksgericht Sittich, am 2 W "
September 1882. ^

(4,73—3) Nr. 8244 u n d ^ ö -

Erinnerung
a n I o s e f B u t o u a c vottPrärlgelNr.2",

unbelannlen Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte. M "

schce wird dem Josef Bulooac von Pla
rigel Nr. 20. unbekannte» Aufenthalt",
hieuiil er innert: .

Es habe wider denselben bel diele»
Gerichte Andreas Fritze die Klage 1>^'
26 ft. 37 lr. und Maria Fritze, be°
von Prärigcl Nr. 17. die Klage p"" '
14 st. 50 l>. hiergerichls a n g c l " ^
worübrr die Tagsatzung im Bagatelle
fahre,» auf den

20. O l l o b e r 1 8 8 2 ,
hiergcrichls9Uhr früh, angeordnet w u ^

Da der Aufeiühallsort des Ocllai '
diesen» Gerichte unbekannt und dcrp»
vielleicht aus den l. l. Erblande.! abwl!
ist. so hat man zu seiner Vertretung " ^
auf seine Gefahr und Kosten den P "
Johann Erler. l. k. pens. Amlsdle""
Goltschee, als Enrator acl aetum ve,"

Josef Bukooac wird hievo» 5»' ° ^
Ende verständiget, damil er allenfaU°> 5
rechten Zeit selbst erscheinen oder N") ^ ,
andern Sachwalter bestellen u"d " > ^
Gerichte namhaft machen, überhcu'p ^
ordnungsmäßigen Wege einschreite"
die zu seiner Vertheidigung " f " d e ^ ,
Schritte einleiten könne, widrigem) ^
Rechtssache mit dem aufgestellten ^ " ^
nach den Bestimmungen der G " ^ ,
urdnung verhandelt werden und o , ^
klagte, welchem es übrigens f"isteA ' ^
Rcchlsbchelfe auch dem benannte» ^ ' ^ , „
an die Hand zu geben, sich die a"« ^
Vcrabsäumllng entstehenden Folgen
beizumessen haben wird. ^

K. l . Bezirksgericht Gollsch"'
23. September 1882.
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(4229-2) Nr. 6846.

Bekanntmachung.
. M i t Bezug auf das Amortisa-

Wns-Edict vom 25. Februar 1882,
Nr. 1295, wird vom k. f. Landes
pichte Laibach bekannt gemacht, dass
°as Amortisations'Vcrfa'hren sich auf
bas auf Namen Francisca Gnesda
lautende Sparcassebüchel Nr. 109,6s!8
und nicht 109,688 vr. 80 fl. beziehe
und zur Anmeldung allsälliqer An-
Müche auf dasselbe der neuerliche
Termin von

sechs M o n a t e n
bestimmt.

Laibach am 30. September 1882.

(4272—3s Nr . '6832 .

Einleitung
zur Amortisiernng.
Das f. k. Landesgericht Laibach

^ t auf Ansuchen der Frau Maria
Graßmuk indetreff der auf ihrer Nea-
"tlit in dcr Grundbuchseinlaqe Nr. 130
^ Petersvorstadt für Martin Vclepft
°us d^u Schuldscheine vom I . I u m
^l )7 seit 2. Juni 1807 intabu
Men Forderung per 50 ft. H Ein-
lettunq der Amortisieruug bewilliqet.

Demzufolge werden diejenigen,
^lche auf diese Hypothelarforderuna.
Ansprüche erheben, hiermit aujgefor.
^ l l , dieselben innerhalb der auf ein
^ahr, u. zw.

bis 2 5 . O k t o b e r 1 8 8 3
beswllmten Frist umso gewisser hier-
3Mchtlich anzumelden, als sonst aus
""teres Ansuchen des Eigenlhümers der
^bezeichneten Realität die Amorti
! !V^ der Einverleibung sowie dllr
^ hierauf beziehenden Eintragungen

.,"° zugleich deren Löschung bewil.
" ^ t werden würde.
L a i b a c h am 3. Oktober 1882.

<4i88-_3) 3 i r?6432.

^etanntmachuiig.
hat ^ ^ ^ ^andesqericht in'Laibach
N ^ ^ unbekannten Erben und
,̂ ^"liachfolger der verstorbenen, auf
betk '""^flichen Herrschaft Sonnegg

lyelliglen Tabulargläubiger:
H ^"khard Graf Aucrsperg, Theresia
^"stn Auersperg, Reichard Rainer
^ af Auersperg, Francisca Grä'fin
GrI« ^ ^"" l ine v. Gerlicz, geb.
Grü« Auersperg, Maria Beatrix
Au » Auersperg und Cäcilie Gräsin
Und ' " ^ ^ i " ^ « r Bertretunc,
^ ° s ^ ^ ^ ! " " " l ^"suchen deö Herrn
freie 9 '^" Äuerspcrg wegen lasten-
p ^ ^ Abtrennung mehrerer Grund-
Eon " " " ^ " landlä'flichen Herrschaft

e i n ? " ^ ^ , R. G. V l . Nr. 18,
^ leueten Aufforderungsvcrfahren

^Nton ^ c " ) ^ " Ndvocaten Herrn Dr.
' psefferer zum Curator bestellt.

- > ^ d a c h a ^ 2 3 . September 1882.
^ 2 ) Nr. 0724.

^etanntmachnng.
lvird ^ '̂ k' ^"desgerichte 'Laibach

E ^ " " t gemacht:
in y^^ ""be die trainische Sparcasse
rianna V ' " "^s ländl ich " U Ma-
^ainbu " " ^"" ^ lmc im Bezirke
sat i ^» , .^ "'" Einleitung des Amorti-
^alnen d ""^ rücksichllich des auf
Mlich letzteren lautenden, an-
3tr. i 2 / " " ^ d e t e n Sparkassebüchels
^9'sucht! p " ^ ^ f l . Hiergerichts

Demzufolge werden alle jene,
welche auf obiges Büchel einen An-
spruch zu stellen vermeinen, dessen mit

^ dem Bemerken erinnert, denselben so
", gewiss
5 b i n n e n sechs M o n a t e n
6 Hiergerichts anzumelden und nachzu-
l> weisen, widrigens nach fruchtlofer Ber«
" streichung dieser Frist das obige Büchcl
^ amortisiert und für erloschen erklärt
^ werden würde.
'' Laibach am 26. September 1882.
^ ' (4108 —3^ 3ir7 5934.

Ezecutive
. Nealitätenvelsteigernng.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocmatur in Laibach zur Ein»
bringlmg eines Steuerrückstandcs per

h 76 fl. 67 '/, kr. s. A. die executive
" Versteigerung der der Helena Kastelic
l< gehörigen, gerichtlich auf 3300 ft. ge-
0 fchätzten, in der Grundbuchs.Einlage-
p Nr. 91 llä Karlstädtervorstadt vorkom-
n tuenden Hausrealität Couscr.-3ir. 15
1 in Hühlnrdorf bewilliget und hiezu
l' drei FeUbietungs'Tagsatzungen, und
t- zwar die erste auf den
', 2 0 . N o v e m b e r ,
g die zweite auf den

18. Dezember 1 8 8 2
n und die dritte auf den

2 2 . J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, bei

^ diesem k. k. Landesgcrichte mit dem
ll Anhange angeordnet worden, dass die
!l Pfandrealität bei der ersten und zweiten
i Feilbielmig nur um oder über dem
" Schätzwert, bei der dritten aber auch
" unter demselben hintangegebcn werden
l ' wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc.Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erk'gcn hat, sowie das Schätzungs-

ch Protokoll und der Grundbuchsextract
ld können in der diesgerichtlichen Registra-
af tur eingesehen werden.
l9 Laibach am 19. September 1882.

(4261—3) Nr. 1016.

^ Concurs-Elöffnnng
n l des nichtprotokollierten Kaufmannes Io-
f ^ hanu Witine iu Nicdermöscl, Gerichts
" bezirk Gottschec.
'k Von dem k. k. Kreis, als Concurs-

gerichte Rudolfswert ist über das ge-
'6! sammle, wo immer befindliche be-
" wegliche, dann über das in den Län-
. ^ dern, in welchen die Concursordnung
.' vom 25. Dezember 1868 gilt, gelegene
' unbewegliche Vermögen des nichtftroto-
^ kollierten Kaufmannes Johann Witine
' in Niedermöfel, Gerichtsbczirk Gott-
^ schce, der Concurs eröffnet, zum Con«
curscommissär der k. k. Bezirksrichter

,' Herr Wenzel Hocke mit dem Amts-
'̂ sitze zu Gotlfchee und zum einstweili-

gen Masscverwalter der t. k. Notar
Herr D r . Emi l Burger in Gottfchee

H bestimmt worden.
Die Gläubiger werden aufgefordert,

s bei der zu diesem Ende auf den
3- 2 0 . O k t o b e r 1 8 8 2
ke im Amtssitze des Concurscommissärs
i- angeordneten Tagfahrt, unter Bei-
ls bringung der zur Befcheinigung ihrer
!- Ansprüche dienlichen Belege, über die
ls Bestätigung des einstweilen bestellten
ls oder über die Ernennung eines andern

Masseverwalters und eines Stellver-

treters desselben ihre Vorschläge zu er-
statten und die Wahl eines Gläubiger-
ausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche (5on-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

1. D e z e m b e r 1 8 8 2
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rcchts-
nachtheile zur Anmeldung, und in
der auf den

1 5 . D e z e m b e r 1 8 8 2
angeordneten Liquidierungstagfahrt zur
Liquidierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrcns werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Rudolfswert am 6. Oktober 1882.

(4106—3) Nr. 922.

Uebertragnng
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Executions-
führers Dr. Skedl, als Cessionär des
hohen Aerars, wird die mit Bescheid
vom 8. Ju l i l. I . , g . 682, pow.
76 st. fammt Anhang auf den 15ten
September l. I . angeordnete dritte
executive Feilbietung der dem verstor-
benen Mathias Lakner gehörigen hie-
sigen, Lud Rectf.-Nr. 256/1 aä Stadt
Rudolfswert vorkommenden, gerichtlich
auf 4600 fl. ö. W. bewerteten Haus-
realität unter den früheren Feilbie-
tungßbedingungen hiemit auf den

2 0 . O k t o b e r l. I . ,
10 Uhr vormittags, Hiergerichts mit
dem Anhange, dass dieselbe hiebei auch
unter dem Schätzungswerte an den
Meistbietenden werde hintangegeben
werden, — übertragen.

K. t. Kreisgericht Rudolfswert,
am 15. September 1882.

(4207—3) Nr. 4983.

Dritte ezec. Feilbietung.
M i l Bezug auf das hicrgcrichlliche

Edict vom 13. Mai 1882, Z. 4983, wird
>bclaimt gegeben, dass

am 27. O l l o l ' e r l. I .
zur dritten exec, steilbirtuug der dem
Sebastian Prosen und Michael Liian von
Kl'lezevo Nr. 12 achoriae,, Nealit«! Einl.-
Ar. W u,l! Te,pta»c geschritten wird.

K l . Bezi'tsgericht Ill..Feistriz, am
I.Oltober IUU2.

^ 4 2 0 6 - 3 ) " Nr? 5483.

Dritte ezec. Fcilbietung.
Mi t Brzua aus das hier«e,ichtliche

Edict vom 5>0. Mai 1882. Z. 5483, wird
bekannt gegebcn, oasö

am 27. Oktober l. I .
zur dritte,, exec. Fs'lbietun« der dem
Josef Ndovii von Balsch Hs.-Nr. I I
gehörigen Renlilüt Urb.-Nr. 47 ül! Gu-
lcncya gcschrit'cn wird.

K l. Bc;irs5anichl ^ll.<Fcistriz, am
I. Ollober IU82.

(4205—3) Nr. 4912.

Zweite exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das hiergerichlliche

Edict vom 25. Jul i 1882, Z. 4912, wird
belannt gegeben, dass

am 27. O l t o b e r l. I .
zur zweiten exec. Feilbietung der dem
Josef Cu?el von Grafenbrunn gehörigen
Reulltlit Urb.-Nr. 397 acl Adelsberg
geschritten wirb.

K. l. Bezirksgericht I I I . Feistriz, am
30. September 1882.

(4053—3) Nr. 18,792.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. städl.-deleg. Brzirlsgerichlt
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Nlik
(durch Dr. Valentin Zarnil in Laibach)
die exec. Versteigerung der dem Franz
Florjanöli von Potol, derzeit in Laibach,
gehörigen, gerichtlich auf 6000 ft. geschah,
ten Realitäten Elnl.-Nr. 34 kä Großwpp
und Urb.-Nr. 94/2 uci St. Marcln be.
williget und hiezu drei Fellbietungs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

1 8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. November
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiergerichtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, das«
die Pfandrealitäten bei der ersten und
zweiten Feilbirtung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Die kicitalionsoeoingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätziingsprolololle und die
Orundbuchsextracle lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen wrrden.

Zugleich wird für Maria Aeme,
Franz PaSit. Maria. Barlholmä und
Kaspar Florjaniiö, Josef ikovac'ic' und
für die mj. Martin Ogorevc'schen Kinder,
unbefannten Aufenthaltes, als Tabular,
gläubiger obiger Realität Herr Dr. Munda
von Laibach zum Curator »ä aotum
bestellt.

K. l. stäot.'delea. Bezirksgericht Lal-
bach, am 28. August 1882.
(4202-3) Nr. 5733.

Executive
Realitätenversteiqerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes Feistriz die exec. Versteigerung der
dem Johann Pugelj von Koseze Nr. 1(1
gehörigen, gerichtlich auf 780 fi. geschätz.
ten Realität 8ud Urb.-Nr. 8 bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs»Tllgsllhungen,
»md zwar die erste aus den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

24. November
und die dritte auf den

29. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr.
in der Gcrichtslanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietunz
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegebri, werden wird.

Die Licitalionebrdlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscmnmisslon zu erlegen hat,
sowie daS Schützungsprotololl und der
Grundbllchseitract tünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird dem nnbllannt wo in
Bobinen abwesenden Erecuten Johann
Puaelj sowie dm unbclannten Rechts-
nachfolgern der verstorbenen Andreas
Valentiöig und Franz Slrabole aus Fei-
striz zur Wahrung deren Rechte Herr
Lorenz Ierovsel aus Ftistriz zum Curator
kä kkdmii bestellt.

K. k. Bchrlsgcricht Feistriz, am löten
Uuguft 1882.
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Hišo kupim!
Želi se knpiti manjša hiša z

vrtom v pretlmestji Ljubljanskem.
Pismene ponudbe sprejema iz pri-
jaznosti

dr. J. Poklukar,
(4288) 3-1 na Bream it. 12, 7 LjubUani.

Fasanen, Rebhühner, Schnepfen
und Krammetsvogel

kauft zu don höchsten Preis on

E. Pogatschnigg,
LeiTOHitZ. (4294) 3-1

Geschäftsleiter.
Für in den grösseren Städten Stoiormarks,
Kärnton8 und Kroatiens zu errichtende Ver-
kaufastellen werden verwendbare Loute gesucht
Caution und guto Roforonzon unerliisslich
(Nälunaschinon-Brancho bovorzugt). Offorte an

-Ä.. ScHinId.tf
Graz, Sporgasse Nr. 16.

(4276a) 3-2

Wiese & Co.
k. k. Pr.-Inh. u. Cassenfabrikanten

in Wien,
Fabrik: I I . , Pappenheimgasse 58,

Niederlage: I I . , Untere Donaustrasse 25,
erapfohlon ihr roichassortiertes Lager

aller Grössen (4045) 15-5

feuer- u. einbruchsicherer

Oassen.

Eine Expeditorin
wird aufgenommen. Näheres k. k. Postamt

Unte r lo l t ioh . (4253) 3-3

Mills,
mit allem Comfort und ganz nou möbliert,
sind stündlich zu vormioton. Das Nähere in
der Buchhandlung I C l a l u x j a a y r vtaa-d.

!Ba»iTberer. (4278) 3-2

Anzugstoffe
nur von haltbarer guter Schafwolle, für einnn mittel-
gewachsenen Mann 3 Meter 10 Centimeter,
auf einen Anzug au« guter

Schurwolle um fl, 4.98 4. W .
auf einen Anzug aus beuere r

Schafwollo um „ 8'— „ „
auf einen Anzug aas feiner

Schafwolle um „ 10'— t> »i
auf einem Anzug aus gani

feiner Schafwolle um . , . „ 12*40 ,. „
K«J.a«-I»l».l<ä.s» per Stuck fl. 4, 6, 8 bil

fl. 12, nicht convonierende werden gegen Ver-
gütung des Poitporto «urückgenoinnien. Hoch-
feine Anzüge, Hosen-, Hock-, Ueberiieher-, Bogen-
mantolatoffe, Tüffel, Loden, Commiitücher, Che-
viots, Tricot«, Peruriens, Doskings, Kammgarne,
BUlardtücher empfiehlt (3688) 8*—14

loh. Stikarofsky,
Fabrlksnlederlafe In Brttnn.

Muster franco. Musterkartea für Bchneidbr
unfraukiert. Die Horron •ohneidermelater
wenlen auf die reichhaltigo Auswahl uiul auf
die ungemein billigen Preise aufmerksam
gemacht. Da die p. t. Kunden mir das Vertrauen
schenken und voriiehen, Stoffe «u bestellen, ohne
vorher Mustor gesehen eu habon, so nehme ich
derartig bestellte Ware im nichtconTenierenden
Fallo zurück. Muster Ton schwara Peruvien« und
Doskings können nicht gesendet werden, da die
Bestellung nur eine Vertrasienssache ist.

Correspondenzen werden angenommen in
deutscher, ungarischer, böhmischer , polnischer,
franzOsicher und italienischer Sprache.

9W Ohne dies« ges. dop. Behutzmarke iat jedor sofort als FaUiilcat
zurückzuweisen.

§ Gichtgeist nach Dr. Malic
ist entschiodon das orprobtosto Mittol gogon Gicht und Ehenaatismus,
ßlioderreiBsen, Kreuzschmerzen, Nervenschmerz, Anschwellungen,
Steifheit der Muskeln und Sehnen etc., mit welchom nach kurzom
Gebrauch dioso Leiden gänzlich behoben worden, wie dies boroits
massonhafto Danksagungen boweisen können.

Diesen Gichtgeist, mit nebenatehondor protokollierter Schutz-
marke, die Flasche ä 60 kr., versondot echt per Nachnahme nrax dieEinhorn-Apotheke in Laihach.

ässF" Vor Nachahmung wird gewarnt, ' ^ ü

Danksagung.
Herrn JTi*l. v . T r n k ö c z y , Apothokor in Laibach.

Ihr Q - l c l v t g r e i s t nach D r , ^ s a l i d a 50 kr. sowie auch ihro
G H c l i t s a . l " b e haben sich boi moinom 2'/s Monato andauorndon I/cidon an
Kreuzschmorzon und Gliederroisson vorzüglich bewährt, daher ich Uinon für diese
Arzneien nicht genug meinen Dank und Anerkennung aussprochen kann.
(3005) 8—4 Mit Achtung

Mottling am 10. Jänner 1882. 3M.» VaclliOll .

ProYisions-Reiseniie
indon gegen Gehalt und hoho Provision guten
Verdienst. Offerte, Angabe von Boferenzon an

j£L.- Scli2^Clld.t,
Graz, Sporgasae Nr. 16.

(4276b) 3-2

(4273—1) Nr. 6951.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird in der Executions-
sache des Anton Moschek gegen An-
dreas Dermastja in Gemäßheit des
Edictes vom 25. J u l i 1882 , Zahl
4972,

am 6. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im Verhandlungs-
saale des l . k. Landesgerichtes Laibach
zur dritten efec. Feilbietung der in
der Grundbuchseinlage Nr. 814 3,ä
Karlstädtervorstadt eingetragenen Wie«
senrealitä't geschritten werden.

Laibach am 3. Oktober 1882.

(3569—3) Nr. 5911.

Einleitung
zur Anwrtisierung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit bekannt gemacht:
Ueber Ansuche», der Gertraud Mantel

von Reinthal wurde die Einleitung der
Amortisierung der für Peter Krater bei
der Realität tom.XI , toi. 1516 kä Herr.
schaft Goltschee, zufolge VescheideS vom
18. Ma i 1805 haftenden Satzpost per
508 f l . s. A . ; ferner d«r bei derselben
Realität und jrner 8ub tom. X I , loi. 1517
käHerrschaftGottschee. fürPacherHEomp.
aus Trieft mit dem Vescheide vom 31sten
Jänner 1806 haftenden Satzpost per907 ft.
11 lr. s. U. ; endlich der für Greta. Mma
und Lena Mantel mit Bewilligung vom
21. September 1830 je per 1b M . M .
s. A. haftenden Satzpost bewilligt. Die
Forderungs - Berechtigten Peter Krater.
Pacher H Eomp., Greta, Mina und Lena
Mantel , resp deren unbekannte Erben,
für welche unter einem zur Wahrung
ihrer Rechte Herr Johann Erler, l. t.
pens. Gerichtsdiener in Gottschee, zum
Curator aufgestellt wurde, werden dem-
nach aufgefordert, ihre Ansprüche auf diese
Satzposten

b innen e inem J a h r e , sechs Wo«
chen und drei Tagen

vom Tage der letzten Einschaltung dieses
Edictes bei dem Curator oder Hiergerichts
anzumelden, widrigens nach Ablauf dieser
Frist über weiteres Ansuchen der Gertraud
Mantel diese Satzposten für amortisiert
und erloschen erklärt würden.

K. l. Bezirksgericht Gotisch«, am 20stm
Ju l i 1882.

(4268—1) Nr. 8310.

Bekanntmachung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Laas

wird den unbekannt wo befindlichen Rechts-
nachfolgern der verstorbenen Jakob und
Maria Zakrajsel, dann Maria Int ihar
von Stermez bekannt gemacht, dass der
in der Efecutionssache des t. l. Steuer-
amtes Laas (uom. des hohen Aerars)
gegen Johann Zalrajset von Stermez
Hs.'Nr. 12 diesgerichts erflossene Realfell,
blelungsbescheid vom 3. Ju l i 1882, Zahl
4492, dem denfelben unter einem auf»
gestellten Eurator »ä kotum Herrn Ma-
thias Modic von Vlosla Pollca zugestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 28ften
September 1882.

(4158—3) Nr. 10.138.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit Bescheid vom 27. Juni
1882. Z . 6599. mit dem Reassmnierungs«
rechte Werten exec. Feilbietungen der
dem Mito Belopavlooiö von Iugorje
Nr. 7 gehörigen Realitäten werden auf den

3. November und
6. Dezember 1 8 8 2

mlt Beibehalt des Ortes, der Zelt und
mit dem vorigen Anhange reassumierl.

K. l. Bezirksgericht Mö l t l ing , am
23. September 1882.

(4155—2) Nr. 9686?

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es fti über Ansuchen des l . l. Sleuer»
amtes Miltt l lng die ezcec. Versteigerung
der dem Johann Ruß von Oberlolwiz
gehörigen, gerichtlich auf 1499 fl geschah,
ten Realität lmd Extract. Nr. 21 der
Gteuergemeinde kolwiz bewilliget und hlezu
drei Feilbletungs'Tagsatzungen. und zwar
die erste »uf den

2 7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

29. November 1 8 8 2
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im Umtsgebäude mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hintangegebell werden wird.

Die Licllationsoedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Kicitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grunobuchsextract lüimen in der dies»
gerichtlichen Neaistrawr eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Mottl ing, am 7ten
September 1882.

> (4161—3) Nr. U03b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des t. l. Sleueramles
Oberlaibach (nom. des hohen Anals)
wird die efecutloe Versteigerung der den»
Andreas Kucler von Horjnl gehörigen
Realität Band I, toi. 669 uä KosarjeM
im Schätzwerte pr. 440 fl., mlt drei Ter-
minen auf den

24. O k t o b e r ,
24. November und
23. Dezember 1 8 8 2 .

11 Uhr vormittags, hlergerlchts mit de»"
angeordnet, dass die dritte FeilvletM
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadlum 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, ° "

17. September 1862. ^

(4269—3) Nr. 2839.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Idr><l

wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der MaN'

anna Ftöllch von Sairach gegen Valentin
Gantar von Dule wegen aus dcm Z^ '
lungsbefehle vom 12. Jänner 1877. Z<^
80, schuldigen 54 ft. 10 lr. ilsterr. Wllhl>
o. 8. c in die exec, öffentliche Versteigeruns
der dem letzteren gehörigen, im Orundbucht
der Calastralgemeinde Dule Einl.«Nr. ld
vorkommenden Realität, im aerichtlA
erhobemn Schätzungswerte von 1480 ft>
österr. Währ.. gewilliaet und zur Vor-
nahme derselben die erste Fellbietungs'Tas'
satzuug auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, h'" '
gerichls mlt dem Anhange bestimmt n»"'
den. dafs die feilzubietende Realität n«l
bei der letzten Fellbielung auch unter de^
Schätzungswerte an den Meistbietende"
Hinlangegeben werde.

Das Echätzungsproto!oll, der O">"°'
buchsextract und die Lilitalionsbedingl''!"
können bei diesem Gerichte in den gclvM
lichen Amlüstnnden einnesehen werden-

K. l. Bezirksgericht Idr ia . am M M
August 1882. ^ ^ -

(3948—3) Nr. 45?9>

Erinnerung ,
an den unbekannt wo befindlichen Andrea

K r ist an. ,.,
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ade"

berg wird dem unbekannt wo befindnV
Andreas Kristan hiemit erinnert: ^ ,

Es habe wider ihn bei diesem ^
richte Josef Kantet von Sevce die ztl<w
auf Anerkennung des Eiaenthumsren) ,
rücksichtlich der Realität Urb. 'Nr-1° "
Preiu eingebracht, und es sei die H
satzung zur Verhandlung dieser ReV
sache auf den

24. N o v e m b e r 1 3 8 2 . ^
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angM"
worden. ,,.g,

Da der Aufenthaltsort des O " ' ^
ten diesem Gerichte unbekannt u"v „
selbe vielleicht aus den t. l . Elbla"^,
abwesend ist. so Hut man zu s " ' ' ^ »^
tretung uuo auf seine Gefahr u"d ^ > ̂
den Herrn Dr. I . Pitamic, A d u ^
Ndclsberg. als Curator aä aetum ve, ^

Der Geklagte wird hievon z" ^
Endr verständigt, damit er allensau» ^
rechten Zeit selbst erscheinen od ^ ^
einen andern Sachwalter besteur» ^ , ,
diesem Gerichte namhaft wachen, „̂<
Haupt im ordnungsmäßigen 2 ^ B
schreiten und die zu seiner 2jeltyelu.'^^
erforderlichen Schritte einleiten l ^
widrigens diese Rechtssache m" oe» „,
gestellten Curator nach den Vestln ^ ,
geu der Gerichtsordnung «erhano ' ^
den und der Geklagte, welchem es l " ^
freisteht, seine Rechtsbehelfe a " " ^ ! ' .
benannten Curator an die Hano z" » ̂ t-
sich die aus einer VerabsäunMW ^ ,
stehenden Folgen selbst beizume^en ^

" ^ K . k. Bezirksgericht Adelsberg.
25. August 1882. ^

D«uck und Verla« von Ja. ». Kleinmayr ck Fed. Va«bera.


